
Bitte bis spätestens 26. Februar 2016 per Post oder Fax (0911 36672-19) zurücksenden!
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Welt-Uni 2016
4. – 5. März 2016    

Caritas-Pirckheimer-Haus - Nürnberg

Online anmelden unter:  
www.mission-einewelt.de 
(Veranstaltungskalender)

Anmeldung:
Mission EineWelt, Königstr. 64, 90402 Nürnberg,  
Tel. 0911 36672-0, Fax:-19
Nachfragen an: 
Gisela Voltz, gisela.voltz@mission-einewelt.de
Den Teilnahmebeitrag zahlen Sie bitte in bar bei der 
Tagung oder überweisen ihn im Voraus auf folgendes 
Konto:
Evangelische Bank, Stichwort: Weltuni 2016, 
IBAN: DE29 5206 0410 0001 0301 08,  
BIC: GENODEF1EK1

Übernachtung:
A&O-Hostel, Bahnhofstraße 13-15, 90402 Nürnberg
Tel. 0911 309168 4400
Wegbeschreibung: Vom Hauptbahnhof- Hauptausgang 
nach rechts ca. 300 m in der Bahnhofstraße

Tagungsort:
Caritas-Pirckheimer-Haus (CPH), Königstr. 64,  
90402 Nürnberg, Tel.: 0911 2346-0, Fax 0911 2346-163
Wegbeschreibung: Vom Hauptbahnhof - Hauptausgang 
durch die Fußgänger-Unterführung Richtung Innenstadt/
Lorenzkirche. Das CPH befindet sich in der Königstraße 
auf der linken Seite, Eingang nach der kleinen  
St. Klarakirche, nur fünf 
Gehminuten vom Haupt-
bahnhof entfernt.

Die Weltuni wird gefördert 
aus Mitteln des Katholischen 
Fonds und aus Mitteln der 
Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern über  
Mission EineWelt.

REG.NO. DE-734-76787

Mission EineWelt
Hauptstraße 2
91564 Neuendettelsau
Telefon:  09874 9-0  
Fax:  09874 9-330

Stadtbüro Nürnberg 
Königstraße 64
90402 Nürnberg
Telefon:  0911 36672-0
Fax: 0911 36672-19

info@mission-einewelt.de    
www.mission-einewelt.de

JENSEITS VON MARKT UND STAAT!?

DIE WIEDERENTDECKUNG  
DER GEMEINGÜTER

www.bluepingu.de

http://www.mission-einewelt.de


Wir sind in den wichtigsten Lebensbereichen in ein globales 
Wirtschaftssystem integriert, das soziale Spaltung produziert und 
endliche natürliche Ressourcen (Öl, Mineralien, Wälder, Fischerei, 
Wasser etc.) in abstrakte Finanzprodukte verwandelt. Die globalen 
Finanz-, Klima-, Ressourcen- und Flüchtlingskrisen zeigen: Markt 
und Staat versagen angesichts der Aufgabe eines zukunftsfähigen, 
nachhaltigen und global gerechten Wirtschaftens.
Die Welt der Commons, der Idee der gemeinschaftlichen 
Verantwortung für Gemeingüter, bietet dagegen zahlreiche viel-
versprechende und z. T. schon real existierende Ansätze, um die 
dringend notwendige sozialökologische Transformation unserer 
Gesellschaften zu meistern.

Für die Menschen im globalen Süden sind Commons mehr gelebte 
Realität als Metapher. Gerade von dort kommen viele Impulse als 
Alternative zum klassischen Markt- und Entwicklungsdenken. 
Die Commons-Expertin Silke Helfrich wird uns in die theore-
tische und praktische Welt der Commons einführen. Anhand von 
Beispielen aus der solidarischen Landwirtschaft und der Idee des 
bedingungslosen Grundeinkommens wollen wir der Frage nachge-
hen: Wie können wir zukunftsfähig, global sozial und umweltver-
träglich leben und wirtschaften?

Dazu haben wir drei ExpertInnen eingeladen:
▶ Silke Helfrich, freie Publizistin und Mitbegründerin der Commons 
Strategies Group, lebt und arbeitet in Jena. Sie war langjährige 
Büroleiterin für Mittelamerika/Mexiko der Heinrich-Böll-Stiftung 
und bloggt auf www.commonsblog.de.
▶ Uwe Neukamm, Demeter-Landwirt, gründete 2014 die 
Erntegemeinschaft Vorderhaslach, in der ca. 75 Ernteteiler nach 
dem Prinzip der soli darischen Landwirtschaft Ernte, Risiken und 
Kosten gemeinschaft lich teilen.
▶ Regina Sörgel, Dipl.-Wirtschaftspädagogin und MAE (Angewandte 
Ethik) aus Weißenburg engagiert sich als zert. Auditorin für die 
Gemeinwohl-Ökonomie und bei Einkommen ist ein Bürgerrecht 
e.V.

Wir freuen uns auf eine spannende Welt-Uni 2016!
Gisela Voltz (Mission EineWelt)
Simone Erdtmann (bluepingu e.V.)
Norbert Brunnner (STUBE Bayern)
Thomas Zeitler (ESG Nürnberg)
Frank Braun  (EineWelt-Promotor Nordbayern und Kath. Akademie 

CPH, gefördert aus Mitteln der Bayerischen Staatskanzlei 

und über Engagement Global aus Mitteln des BMZ)

Verbindliche Anmeldung zur „Welt-Uni“  
vom 4. bis 5. März 2016 im  
Caritas-Pirckheimer-Haus, Nürnberg

Anmeldung 

Datum: ____________________________________ 

Unterschrift: ________________________________

Name: _____________________________________ 

Vorname: __________________________________

Anschrift: __________________________________

__________________________________________

__________________________________________ 

Telefon: ____________________________________ 

E-Mail: ____________________________________

ggf. Gruppe/Gemeinde/Welt-Laden:_____________

__________________________________________ 

Ich möchte am Workshop Nr. ___ teilnehmen

Programm
Freitag, 4.3.2016

ggf. Einchecken im A&O-Hostel, Bahnhofstraße 13-15,  
90402 Nürnberg

18.00 Uhr   Abendessen im Caritas-Pirckheimer-Haus (CPH), 
Königstr. 64, 90402 Nürnberg

19.00 Uhr Begrüßung und Einführung
19.30 Uhr  Vortrag und Diskussion 

Commons/Gemeingüter – jenseits von Markt  
und Staat!? 
Silke Helfrich, freie Publizistin und „Commoner“

21.30 Uhr   optional: Film „Farmer John“ (ca. 80 min)

Samstag, 5.3.2016

8.00 Uhr  Frühstück
8.45 Uhr  Spaziergang vom A&O-Hostel zum CPH
9.00 Uhr Morgengedanke
9.15 Uhr  Vortrag und Diskussion 

Solidarische Landwirtschaft – neue Perspektiven für 
VerbraucherInnen und ErzeugerInnen,  
Uwe Neukamm, Demeter-Landwirt

10.30 Uhr Workshopeinteilung und Pause
11.00 Uhr Workshops 
  1) Commons/Gemeingüter – jenseits von Markt und 

Staat!? Silke Helfrich
  2) Solidarische Landwirtschaft, Uwe Neukamm
  3) Bedingungsloses Grundeinkommen – Luxusdebat-

te oder zukunftsfähiges Konzept? Regina Sörgel 
13.00 Uhr Mittagessen vegetarisch/vegan
14.00 Uhr  Abschlusspodium mit den ReferentInnen und  

Teilnehmenden
15.00 Uhr Reisesegen

Teilnahmegebühren
▸ TN-Beitrag, Einzelzimmer: 65,00 Euro
▸ TN-Beitrag, Doppelzimmer: 50,00 Euro
▸  ermäßigter TN-Beitrag, Doppelzimmer  

oder Mehrbettzimmer:   35,00 Euro
▸  TN-Beitrag ohne  

Übernachtung/Frühstück:  20,00 Euro
▸  ermäßigter TN-Beitrag  

ohne Übernachtung/Frühstück:  15,00 Euro
(Ermäßigung für SchülerInnen, Studierende, Azubis, 
Schwerbehinderte, Menschen mit geringem Einkommen - 
Nachweise jeweils erfoderlich)

 Ich möchte vegan essen (sonst vegetarisch)

 Unterbringung im Einzelzimmer

  Wenn möglich Doppel- oder Mehrbettzimmer  

mit ___________________________ 

 Teilnahme ohne Übernachtung/Frühstück

 Ermäßigter Teilnahmebeitrag  
 (SchülerIn/StudentIn/Azubi/Schwerbehinderte/Hartz IV)

http://www.commonsblog.de

	mail an: 


